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Die Spiritualität rettete mir 
das Leben

Alexandra Kruse, Jahrgang 1978, ist 
in Bielefeld geboren und hat Mode­
journalismus studiert. Sie hat eine 
langjährige Karriere als Stylistin 
grosser Stars hinter sich. 
Heute schreibt sie Ho­
roskope für Frauen­
zeitschriften und 
gibt Online-Kurse. 
Sie lebt in Zürich.

Auch gläubige 
Menschen können 

in den letzten 
Stunden ihres 
Lebens hadern 

Anja Niederhauser, 
Jahrgang 1980, ist 

reformierte Pfarre­
rin, Psychologin, 

Trauercoach und Autorin  
in Zürich. 

Mein Glaube schenkt mir in Krisen  
Zuversicht

 Dilek Uçak-Ekinci, Jahrgang 
1975, hat Islamwissenschaft, 

Soziologie und Turkologie 
studiert, in der Frauenkli­
nik des Universitätsspi­
tals Zürich ist sie ehren­
amtlich als Seelsorgerin 

tätig. 

Wir Menschen sind aus Sternen-
staub gemacht

Kathrin Altwegg, Jahrgang 1951, ist 
Astrophysikerin, assoziierte Professo­

rin an der Universität Bern und ehema­
lige Direktorin des «Center for Space and 

Habitability». 

Ich bin ein Kanal für Nachrichten 
aus dem Universum

Kathrin Awi, 1983, war Stylistin, die in 
Ghana, der Wahlheimat ihres Ehemanns, 

handgemachte Mode und Möbel hergestellt 
hat. Heute ist sie Designerin und Unterneh­

merin und bietet in ihrem Studio in Zürich 
Channeling, Energie-Arbeit und Meditationen an.  

Das Göttliche liegt nicht  
in uns

Manuel 
Schmid, 

Jahrgang 
1976, war 
viele Jah­

re Pastor 
bei der 

Freikirche ICF, 
heute ist er­
Co-Leiter beim reformierten 

Onlinenetzwerk RefLab in Zürich. 

Ayahuasca hat eine ähnliche 
Energie wie die heilige Maria

Marcel Steiner, Jahrgang 1960, stu­
dierte Theologie, war Gemeinde­
pfarrer und Gefangenenseelsorger. 
Parallel dazu hat er sich zum 
Zen-Lehrer ausbilden lassen. Heute 
leitet er Fasten- und Meditationskur­
se im Lassalle-Haus in der Schweiz 
und in Portugal.

Das Yoga  
hat meinen 
jüdischen 

Glauben  
ergänzt

Mirjam Haymann, 
Jahrgang 1985, 

studierte Jus, bevor sie 
sich in Zürich als Yogalehrerin  

selbständig machte. 

Der Glaube ist eines der letzten 
grossen Abenteuer

Patrick Schwarzenbach, Jahrgang 1984, hat 
Theologie studiert und ist 
reformierter Pfarrer 

in der Citykirche 
Offener St. Jakob 

in Zürich.

Es ist Gottes Ironie, dass ich mit 
einer Frau zusammen bin

Priscilla Schwendimann, 1992, ist Theo­
login und Pfarrerin. Sie baut in Zürich mit 
der «Mosaic Church» eine queer-friendly 

Kirchgemeinde auf. 

Die Religionen sind in einem 
grossen Ausmass schädlich

Valentin Abgottspon, Jahrgang 1979, 
wurde in Visp geboren und ist seit 

2013 Vize-Präsident der 
Freidenker-Vereinigung der 
Schweiz. Er lebt in Lyss.

Aus dem Vorwort

Ich glaube, mir fehlt der Glaube. Dieser 
Gedanke lässt mich zusammenzucken. In meinem 

Kopf passen Religion und Glaube nicht zu mir, nicht in 
meine moderne Welt. Zu naiv, zu altbacken, eine zu schwere 

Geschichte, zu viele schlimme Ereignisse. Religion und Glaube sind 
für die, die es nicht besser wissen, denke ich. Es fällt mir schwer, mir 

selbst – geschweige denn anderen – einzugestehen, dass mich Glau­
be und Religion interessieren und anziehen. Ich bastle mir also aus allen 

möglichen Religionen und spirituellen Praktiken meinen eigenen Glau­
ben zusammen: Ein bisschen Astrologie, wenn die Sterne gerade gutste­
hen, Kontakt mit dem Jenseits, wenn ich traurig bin, ein Mantra, wenn es 
passt. Wenn es hart auf hart kommt, bete ich auch mal unbeholfen und 
steif zu Gott (oder zur Göttin). Ich möchte den Fragen auf den Grund ge­
hen oder zumindest vertiefter ergründen, was ich denn glaube. Ob ich 

überhaupt glaube. Ich möchte meine Vorurteile hinterfragen, mich 
öffnen und einlassen. Mich informieren, lernen und zulassen. Da­

rum will ich mit Menschen reden. Ich möchte ihre Geschich­
ten erfahren, von ihrem Weg zum Glauben – oder weg  

davon – hören, ich möchte die Welt für einen Mo­
ment mit ihren Augen sehen und vor al­

lem: ganz viele Fragen stellen. 

Religion und Spiritualität per se als 
etwas Gutes zu sehen, ist gefährlich

Dorothea Lüddeckens, Jahrgang 1966, hat 
Religionswissenschaft, Philosophie und 

evangelische Theologie studiert. Heute ist 
sie Professorin für Religionswissenschaft an 

der Universität Zürich. 

Der Gedanke an die  
Vergänglichkeit prägt meinen Tag

Lama Irene (Dorje Drölma), 1951, ist eine 
buddhistische Nonne. Sie ist in der 
Schweiz geboren und aufgewachsen.

Ich habe mich  
bewusst für die 

Liebe, die Hoffnung und 
den Glauben ent-
schieden

Martin Iten, Jahrgang 
1986, ist in Oberwil (ZG) 

geboren und aufgewach­
sen. Er wohnt zusammen 

mit seiner Frau und seinem 
Sohn im Kloster «Maria Opferung» 

in Zug, das heute als religiöses Zentrum dient. 
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9 783290 220716
E-Book
auch erhältlich als

Michelle de Oliveira, Jahrgang 1985, 
ist freie Journalistin und Autorin.  
Sie schreibt über Gesellschafts- und 
Gesundheitsthemen, verfasst Kolum­
nen zum Mensch- und Muttersein und 
berichtet über Länder und Sitten. Sie 
ist Mutter zweier Kinder und lebt mit 
ihrer Familie in Portugal.

www.michelledeoliveira.com

ca. 200 Seiten, 12,5 × 20 cm, Paperback mit Farbfotografien
ISBN 978-3-290-22071-6
ca. CHF 29.80 - EUR 29.80 - EUA 30.70
Auslieferung: März 2024

Michelle de Oliveira

Ich glaube, mir fehlt der Glaube
14 Gespräche über Religion, Glaube und Spiritualität

Eine Yogalehrerin, eine queere Pfarrerin, ein Atheist, eine Astrologin, eine buddhistische Nonne, eine 
Astrophysikerin, ein junger Katholik, der im Kloster lebt, und viele mehr – sie alle hat die Journalistin 
Michelle de Oliveira nach ihrem Glauben, ihren Zweifeln, nach ihrer Spiritualität und ihrem Weg hin oder 
weg von Gott befragt. Nicht nur in der Schweiz, auch weltweit boomen moderne und auch traditionelle 
Formen von Spiritualität. Warum? De Oliveira hat Fragen und ist auf der Suche nach Antworten: Glaube 
ich eigentlich? Und falls ja, woran? Oder fehlt mir der Glaube? Und was ist Glaube überhaupt? Was kann 
er uns geben? Ist es gefährlich, an etwas zu glauben? Wie beeinflusst und verändert Glaube – oder des­
sen Abwesenheit – die Gesellschaft? Welche Rolle spielt Religion heute? 
Die vierzehn persönlichen Gespräche über Religion, Glaube und Spiritualität zeigen die Vielfalt gelebter 
Spiritualität und immer wieder fragt man sich: Glaube ich?

•	 Glaube, Religion und Spiritualität heute: zeitgemäss und vielfältig 
•	 Auch für die, die nicht oder nur vielleicht glauben
•	 Unvoreingenommen und neugierig 

9 783290 185237

2023, 190 Seiten, Paperback 
mit farbigen Illustrationen
ISBN 978-3-290-18523-7
CHF 26.80 - EUR 26.80 - EUA 27.60

Bereits erschienen  

Ruedi Heinzer
Lifehacks für Knappgläubige

Mit Interviews und  
Gesprächen mit

Valentin Abgottspon
Kathrin Altwegg 
Kathrin Awi
Lama Irene (Dorje Drölma)
Mirjam Haymann 
Martin Iten
Dorothea Lüddeckens
Alexandra Kruse
Anja Niederhauser 
Manuel Schmid
Patrick Schwarzenbach
Priscilla Schwendimann
Marcel Steiner
Dilek Uçak-Ekinci

Persönliche 
Lebens- und 

Glaubens
geschichten



TVZ

TVZ / EDITION NZN BEI TVZ

4	

Richard Kölliker, Jahrgang 1949, war 
Pfarrer und wohnt in Schaffhausen. 
Von ihm erschien als Herausgeber im 
TVZ «Ich mag das Haschen nach 
Wind» zur Spiritualität im Werk von 
Gerhard Meier (2016) und Schaffhau­
ser Weihnachtsgeschichten «Wo Maria 
den Josef küsst» (2020).

Kooni, Jahrgang 1987, ist in Schaff­
hausen geboren und lebt und arbeitet 
freischaffend als Illustratorin in Ham­
burg. Sie zeichnet seit 2018 einmal 
monatlich eine Kolumne in der Schaff­
hauser AZ.

Richard Kölliker (Hg.)

Plötzlich dieses Leuchten
Pfingstgeschichten

Mit Illustrationen von Kooni

Während es zu Weihnachten «alle Jahre wieder» neue Geschichten gibt, fällt die Bilanz zu Pfingsten er­
nüchternd aus: Es gibt kaum – weder alte noch neue – Geschichten zum Heiligen Geist. Dies mag damit 
zusammenhängen, dass Geist etwas Abstraktes ist. «Pfingsten sind die Geschenke am geringsten», hat 
Berthold Brecht konstatiert. Eigentlich trotzdem kein Grund, nicht zu feiern. Denn in der Bibel ist Pfings­
ten ein rauschendes und berauschendes Fest: Menschen geraten in Verzückung, in ihnen brennt es wie 
Feuer, in antiquiertes Denken und Sprechen fährt die neue Luft des Pfingstgeists. Die Geschichten und 
Impulse des Buchs erzählen die unglaublichen Begebenheiten von Pfingsten nach und übertragen sie in 
die Gegenwart. Denn auch heute kann Pfingsten bedeuten: plötzlich dieses Leuchten.

•	 Geschichten und Texte zum Vor- und Selberlesen
•	 Pfingsten entdecken
•	 Lebensnahe Erzählungen

ca. 160 Seiten, 12,5 × 20 cm, Paperback mit farbigen Illustrationen
ISBN 978-3-290-18610-4
ca. CHF 22.00 - EUR 22.00 - EUA 22.70
Auslieferung: März 2024

9 783290 186104
E-Book
auch erhältlich als

2022, 138 Seiten, Paperback
mit farbigen Illustrationen
ISBN 978-3-290-18447-6
CHF 22.00 - EUR 22.00 - EUA 22.70

Bereits erschienen

Achim Kuhn (Hg.)
Eiertanz
Geschichten von heute  
zu Karfreitag und Ostern

9 783290 183295

Mit Beiträgen von 

Kathrin Bolt
Corinne Dobler
Magdalene L. Frettlöh
Romana Ganzoni
Katharina Hasler-Pflugshaupt
Hans Herrmann
Christian Kaiser
Klaus Merz
Franzisca Pilgram-Frühauf
Maria Claudia Schneebeli
Martina Schwarz
Patrick Schwarzenbach
Felix Senn
Martina Steinkühler
Claudia Storz
Lydia Trüb
Marianne Vogel Kopp
Susanne-Marie Wrage
Mireille Zindel
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ca. 230 Seiten, 12,5 × 20 cm, Paperback 
ISBN 978-3-290-18622-7
ca. CHF 28.00 - EUR 28.00 - EUA 28.80
Auslieferung: Mai 2024

9 783290 186227
E-Book
auch erhältlich als

Kurt Marti

Ihm glaube ich Gott 
Über Jesus

Herausgegeben von Bigna Hauser und Andreas Mauz 

Jesus war – so Kurt Marti – ein Pessimist. Ein Mensch, der vom Zustand der Welt zutiefst getroffen und 
verletzt war. Deshalb sollte seine Botschaft unter keinen Umständen auf einen Optimismus hin frisiert 
werden. Aber wie Jesus dann begegnen? Marti selbst sah sich von Jesus herausgefordert und rückte ihn 
in den Fokus seines theologischen Denkens. 
In diesem Band sind Texte von Martis vielgestaltiger Auseinandersetzung mit Jesus versammelt: Apho­
rismen, Essays, Gedichte und Prosa. In allen Texten zeigt sich, wie ernst Kurt Marti Jesus nahm und dass 
er nicht allein der verletzte und pessimistische Mensch, sondern gleichzeitig derjenige ist, dem er Gott 
glaubt: Gottes Wortführer, ja Gottes Wort selbst.

•	 Jesus und Marti – zwei, ohne die weder Literatur, Theologie noch Kirche auskommen
•	 Gedichte, Kolumnen, Essays von Kurt Marti über Jesus
•	 Mit bisher unveröffentlichten Texten

Kurt Marti, 1921–2017, Studium der 
Rechtswissenschaften, dann der Theo­
logie. Er war Pfarrer in Leimiswil, Nie­
derlenz und von 1961 bis 1983 an der 
Berner Nydeggkirche, anschliessend 
freier Schriftsteller. Sein literarisches 
Werk umfasst Erzählungen, Gedichte, 
Tagebücher und Essays. Marti wurde 
1997 mit dem Kurt-Tucholsky-Preis für 
sein Gesamtwerk und 2002 mit dem 
Karl-Barth-Preis für sein «theopoeti­
sches» Werk ausgezeichnet.

Bigna Hauser, Jahrgang 1983, ist 
Theologin und Pfarrerin und arbeitet 
als Lektorin beim Theologischen Ver­
lag Zürich.

Andreas Mauz, Dr. theol., lic. phil., 
Jahrgang 1973, ist Literaturwissen­
schaftler und evangelischer Theologe 
mit einem Schwerpunkt im Bereich 
der Religion-und-Literatur-Forschung.

9 783290 183486

2. Aufl. 2021, 254 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-18348-6
CHF 28.00 - EUR 28.00 - EUA 28.80

Kurt Marti
Läuten und eintreten bitte
Ein Lesebuch im Jahreslauf
Herausgegeben von Ralph Kunz, 
Andreas Mauz

«Jesus ist derjenige  
(der Einzige?), der unseren 
verrückten und kindlichen 
Wunsch, sehr zu lieben und sehr 
geliebt zu sein und hierdurch 
sehr glücklich zu werden,  
absolut ernst nimmt.»

Kurt Marti

Kurt Marti
Gottesbefragungen

Ausgewählte Predigten
Herausgegeben von Andreas  

Mauz, Ralph Kunz

2. Aufl. 2021, 214 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-18346-2

CHF 32.00 - EUR 32.00 - EUA 32.90

9 783290 183462
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Ueli Greminger, Jahrgang 1956, war 
35 Jahren als reformierter Pfarrer  
tätig, von 2007 bis 2021 am St. Peter 
in Zürich. Sein besonderes Interesse 
gilt der literarischen Gestaltung von 
Theologie.

Ueli Greminger

Ketzer aller Konfessionen
Die Odyssee des Bernardino Ochino
Roman

«Für einmal ist er allein unterwegs, wie immer zu Fuss, er kennt den Weg.» Im Oktober 1533 wandert 
der Franziskanermönch Bernardino Ochino zu Caterina Cibo, der Herzogin von Camerino. Die vertrauli­
chen Gespräche, die sie in diesen Tagen führen und die Ochino später zu seiner Schrift «Sieben Dialoge» 
inspirieren, geben seinem Leben eine Wende. Über die Herzogin findet er Anschluss an die Gruppe der 
Spirituali, eine innerkatholische Reformbewegung, die im Italien der Renaissance nach Erneuerung strebt 
und der auch viele Frauen angehören. Ochino wird zum Hoffnungsträger für einen Frühling der Kirche in 
ganz Italien – bis die Inquisition auf ihn aufmerksam wird. Was macht Bernardino Ochino in den Augen 
der Mächtigen für Kirche und Staat so gefährlich? Was ist sein Geheimnis? Was der Zauber seines wider­
ständigen Geists?
Ueli Greminger zeichnet in seinem biografischen Roman das bewegte Leben Bernardino Ochinos (1487–
1564) in den unruhigen Zeiten der Reformation nach. Berührend und kenntnisreich nimmt er die Lesenden 
mit: von Siena nach Genf, von Augsburg nach London, von Zürich nach Austerlitz – auf die Odyssee eines 
Ketzers aller Konfessionen.

•	 Kurzweilig erzählte Biografie eines reformatorischen Hoffnungsträgers
•	 Im Spannungsfeld von Reform, Intrige und Inquisition
•	 Emanzipierte Frauen der Renaissance

ca. 320 Seiten, 12,5 × 20 cm, Paperback mit Abbildungen
ISBN 978-3-290-18602-9
ca. CHF 29.80 - EUR 29.80 - EUA 30.70
Auslieferung: Februar 2024

9 783290 186029
E-Book
auch erhältlich als

2. Aufl. 2021, 120 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-18340-0
CHF 22.80 - EUR 22.80 - EUA 23.50

Bereits erschienen

Ueli Greminger
Der letzte Zug
Pfarrer Bodmer unter Verdacht

9 783290 183400

Reforma
tionsgeschichte 
der unterhalt

samen Art
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9 783290 186357
E-Book
auch erhältlich als

Irene Gysel

Katharina von Zimmern
Flüchtlingskind, Äbtissin, Bürgerin von Zürich

Vor 500 Jahren übergab die Äbtissin Katharina von Zimmern das Fraumünsterstift der Stadt Zürich in der 
Hoffnung, den Frieden zu fördern – und versetzte damit der Reformation einen entscheidenden Schub. 
Wer war diese bemerkenswerte Frau, die sich mit Weitblick in die Politik von Kirche und Staat einbrach­
te? Irene Gysel beschreibt ihre Lebensumstände und skizziert anhand historisch belegter Tatsachen ein 
lebendiges biografisches Porträt von Katharina von Zimmern: einer Frau, deren Familie vor dem Kaiser 
fliehen musste, die als Mädchen ins Kloster gegeben wurde und als 18-jährige Chorfrau zur Äbtissin des 
Fraumünsterstifts gewählt wurde. Als Äbtissin war Katharina von Zimmern viele Jahre verantwortlich 
für die umfangreiche Wirtschaft der Abtei, für ihre bauliche Ausstattung, aber auch für ihre Chorfrauen, 
die gelegentlich erheblichen Gefahren ausgesetzt waren und deren Zusammenleben sich nicht immer 
einfach gestaltete. Nach der Übergabe des Klosters und dessen Ländereien an die Stadt heiratete sie 
mit 47 Jahren den Söldnerführer Eberhard von Reischach, mit dem sie wohl bereits zu ihrer Klosterzeit 
eine Tochter hatte, und führte fortan ein Leben als Ehefrau und Mutter, zuletzt als Witwe und Patin in fünf 
Zürcher Familien. Die von der Autorin neu aufgespürten und neu erschlossenen Dokumente ermöglichen 
Einblicke in ein faszinierendes Frauenleben und in eine Zeit, die geprägt war von ungeahnten Aufbrüchen. 

•	 Porträt einer aussergewöhnlichen Frau
•	 Stadtgeschichte Zürichs in lebendig erzählten Episoden
•	 Mit bislang unentdeckten Details zur letzten Äbtissin des Fraumünsters

ca. 200 Seiten, 14 × 21 cm, Paperback mit farbigen Abbildungen
ISBN 978-3-290-18635-7
ca. CHF 24.80 - EUR 24.80 - EUA 25.50
Auslieferung: Juni 2024

Irene Gysel, Jahrgang 1949, war  
Redaktorin bei der «Sternstunde Reli­
gion» des SRF und Kirchenrätin der 
Zürcher Landeskirche. Sie ist Gründe­
rin des St. Anna Forums und war bis 
2021 Präsidentin der Stiftung der 
Evangelischen Gesellschaft des Kan­
tons Zürich.

2024 – ein Jubiläumsjahr

Zum 500-Jahr-Jubiläum der Abtei­
übergabe findet eine Reihe von Veran­
staltungen statt, die auf Katharina von 
Zimmerns Tat hinweisen, sie würdigen 
und Anlass geben, die Geschichte 
Zürichs aus einer neuen Perspektive 
zu erkunden: eine Ausstellung im Haus 
zum Rech, die temporäre Wieder­
errichtung des zweiten Fraumünster-
Turms als künstlerische Installation, 
Konzerte und Kanzelreden im Frau­
münster, Frauenehrungen, Frauen­
stadtrundgänge – von August bis De­
zember 2024. Das Jubiläumsjahr orga­
nisieren diverse zivilgesellschaftliche 
Organisationen. Das Buch gibt dazu 
nochmals in knapper Form den histo­
rischen Kontext. 

www.katharina2024.ch

2. durchgesehene Aufl. 2020, 360 Seiten, 
Hardcover mit farbigen Abbildungen
ISBN 978-3-290-18255-7
CHF 38.00 - EUR 38.00 - EUA 39.10

Bereits erschienen

Christine Christ-von Wedel
Die Äbtissin, der Söldnerführer  
und ihre Töchter
Katharina von Zimmern im politischen 
Spannungsfeld der Reformationszeit 

Unter Mitarbeit von Irene Gysel,  
Jeanne Pestalozzi und Marlis Stähli

9 783290 182557

500-Jahr- 

Jubiläum der 

Übergabe der Abtei 

an die Stadt
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GEWAGT! 100 Jahre gegenwärtig
Jahrbuch Kunst + Kirche 2024

Herausgegeben von der Schweizerischen St. Lukasgesellschaft für Kunst und Kirche

Die Schweizerische St. Lukasgesellschaft (SSL) wurde 1924 gegründet mit dem Ziel, in der Kirche zeit­
genössische Architektur und Kunst zu fördern und den stil- und genreübergreifenden Dialog zwischen 
Kirchen, Kunst und Architektur zu pflegen sowie die fachlichen Kompetenzen miteinander zu verbinden. 
Diesem Ziel ist auch das Jahrbuch Kunst + Kirche verpflichtet. 
Anlässlich des 100-Jahr-Jubiläums reflektiert das Jahrbuch interne Diskurse in der Romandie und 
Deutschschweiz über Neue Sachlichkeit, Bauhaus und Neues Bauen – und wie zwischen 1924 und 2024 
über das Verhältnis von Architektur und Liturgie sowie autonomer Kunst und Kirche debattiert wurde. 
Das Jahrbuch zeigt, wie diese Entwicklungen in unzähligen Publikationen von der SSL begleitet und 
kommentiert wurden, bietet aber auch vergnügliche und tiefsinnige Einblicke in Ateliers, Collagen einer 
Strassenkunst-Performance, den Appell von 1917 des Gründers Alexandre Cingria oder einen Essay zu 
sakralen Lichtatmosphären. Die vielfältigen Beiträge spiegeln das schweizweite Crossover-Netzwerk 
der Kirchen- und Kunstszene. Seit 100 Jahren bis heute.

•	 Zur Ästhetik des Sakralraums jenseits konfessioneller Einhegungen
•	 Berichte und Dokumentationen aus der ganzen Schweiz
•	 Mit Texten in allen vier Landessprachen

ca. 144 Seiten, 22,5 × 29,7 cm, Paperback mit s/w- und Farbabbildungen
ISBN 978-3-290-18620-3 / ISSN 2297-7333
ca. CHF 25.00 - EUR 25.00 - EUA 25.70
Auslieferung: Juni 2024

Die Schweizerische St. Lukasgesell­
schaft für Kunst und Kirche (SSL) ist 
ein lebendiges Netzwerk für Architek­
ten/-innen, Kunstschaffende, Theolo­
gen/-innen, Kunsthistoriker/-innen, 
weitere Fachleute, Interessierte und 
Institutionen wie Kirchen, Kirchge­
meinden, Denkmalpflegen, Hochschu­
len und Bildungshäuser. Ihre Mitglie­
der pflegen und fördern den Diskurs 
im Bereich Zeitgenössische Kunst,  
Architektur, Kirchen, Kultur, Spirituali­
tät und Religionen in der modernen 
Gesellschaft.

Aus dem Inhalt

•	 Zweimal historischer Rückblick: 
Camille Noverraz (Kunsthistorikerin 
Vitrocentre, Romont), Johannes 
Stückelberger (Kunsthistoriker, 
Therwil)

•	 Auszüge aus Alexandre Cingrias 
flammendem Appell von 1917:  
«La décadence de l›Art sacré:  
Conférences faites à l›Union des 
Travailleuses Catholiques de  
Genève»

•	 Das vom Grafiker Armin Hofmann 
gestaltete Signet der Lukasgesell­
schaft und seine Vorgänger

•	 Aktuelle Kunstprojekte: Lyrik in der 
Strassenkunst-Performance von 
Reto Friedmann, Oliver Augst und 
Christian Rutishauser (2023), 
Kunstwettbewerbe in der Bahnhof­
kirche, Hauptbahnhof Zürich

•	 Bildbetrachtung zur sakralen  
Malerei von Alois Carigiet

•	 «KunstBekenntnisse»: Persönliches 
aus den Ateliers von Architek­
ten/-innen, Maler-/innen, Bildhau­
er/-innen, Aktionskünstler/-innen 
als Mitglieder der Lukasgesell­
schaft

9 783290 186203
E-Book
auch erhältlich als

2022, 156 Seiten, Paperback 
mit s/w-Fotos
ISBN 978-3-290-18410-0
CHF 29.80 - EUR 29.80 - EUA 30.70

Bereits erschienen

Johannes Stückelberger (Hg.)
Moderner Kirchenbau 
in der Schweiz

9 783290 184100

Schweizerische St. Lukasgesellschaft
Societe Suisse de Saint-Luc 
Societa Svizzera di San Luca
Societad Svizra da Son Lucas
Societas Sancti Lucae
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GEWAGT ! 
100 Jahre gegenwärtig

Jahrbuch 
Kunst + Kirche

2024

Jahrbuch 
neu bei TVZ
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9 783290 185947
E-Book
auch erhältlich als

Walter Dietrich, Dr. theol., Dr. Dr. h. c., 
Jahrgang 1944, ist emeritierter Pro­
fessor für Altes Testament an der Uni­
versität Bern. Er hat sich ein ganzes 
Forscherleben lang mit den Samuel­
büchern beschäftigt.

Die Reihe

Die Reihe «bibel heute predigen» ent­
hält Predigten zu einem biblischen 
Buch. Eine knappe und informative 
Einleitung vergegenwärtigt die histori­
schen und forschungsgeschichtlichen 
Eckdaten des Bibeltexts. Die vielseiti­
gen Predigten, von klassisch bis mo­
dern, sind durch liturgische Elemente 
ergänzt. Predigten, Gebete und Segen 
inspirieren zum Weiterlesen, Weiter­
denken, Weiterschreiben – und Weiter­
predigen. 

Herausgegeben wird die Reihe von 
Sabrina Müller, Prof. Dr. theol., Jahr­
gang 1980, Pfarrerin, Professorin für 
Praktische Theologie an der Evange­
lisch-Theologischen Fakultät der Rhei­
nischen Friedrich-Wilhelms-Universi­
tät Bonn und Projektleiterin im Uni­
versitären Forschungsschwerpunkt 
(UFSP) «Digital Religion(s)“ an der 
Universität Zürich.

Walter Dietrich

Gott, Macht und Liebe
Die Samuelbücher heute predigen

Kleinod alttestamentlicher Erzählkunst und bedeutende Geschichtsquelle – das sind die Samuelbücher. 
Sie spielen in einer weit zurückliegenden Zeit und halten doch überraschend aktuelle Einsichten über 
Gott, Welt und Mensch bereit. Wie kann man heute über die Samuelbücher und wie überhaupt über er­
zählende Texte predigen? 
Zum Beispiel so, wie es der erste Band der Reihe «bibel heute predigen» zeigt. Er versammelt knapp 
zwanzig Predigten zu besonders eindrücklichen, spannenden und nachdenklich stimmenden Samuel­
geschichten. Berühmte und kaum bekannte Gestalten wie Samuel und Hanna, Saul und die «Hexe» von 
En-Dor, David, Goliat und Barsillai, Michal, Batscheba und Rizpa erwachen zu neuem Leben. In Erzähl­
predigten, aber auch in einzelnen dialogischen Predigten zeigt der Samuelforscher Walter Dietrich, wie 
sich die Texte im Gottesdienst gestalten lassen. Eine knappe Einleitung in die Samuelbücher ist dem Band 
vorangestellt, die einzelnen Predigten werden durch ein liturgisches Element ergänzt. 
Dietrichs Predigten empfinden den Inhalts- und Formenreichtum der Textvorlagen nach, machen Lust 
auf die biblischen Texte – und aufs Predigen. 

•	 19 (Erzähl-)Predigten als Inspiration fürs eigene Predigen
•	 Für Predigende – professionelle wie ehrenamtliche – und an der Bibel Interessierte
•	 Von ausgewiesenem Samuelbücher-Experten

bibel heute predigen
ca. 200 Seiten, 12,5 × 20,0 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-18594-7
ca. CHF 26.80 - EUR 26.80- EUA 27.60
Auslieferung: Januar 2024

bibel heute lesen
2022, 216 Seiten, Paperback 
mit Abbildungen
ISBN 978-3-290-18455-1
CHF 22.80 - EUR 22.80 - EUA 23.50

Bereits erschienen

Walter Dietrich
Die Samuelbücher heute lesen

9 783290 184551

Neue Reihe
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2021, 264 Seiten, Paperback 
mit Illustrationen und Fotografien
ISBN 978-3-290-18430-8
CHF 36.00 - EUR 36.00 - EUA 37.10

Bereits erschienen

Monika Wilhelm, Matthias Bachmann
Gemeindeentwicklung in 7 Tagen
Geschichten, Tools, Methoden

Sabrina Müller, Prof. Dr. theol., Jahr­
gang 1980, Pfarrerin, ist Professorin 
für Praktische Theologie an der Evan­
gelisch-Theologischen Fakultät der 
Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Uni­
versität Bonn und Projektleiterin im 
Universitären Forschungsschwerpunkt 
(UFSP) «Digital Religion(s)» an der 
Universität Zürich.

Patrick Todjeras, Dr. theol., Jahrgang 
1983, ist Wissenschaftlicher Mitarbei­
ter an der Universität Zürich.

Daniel Maier, Dr. theol., Jahrgang 
1991, ist Assistenzprofessor für  
Neues Testament an der Universität 
Kopenhagen und Research Associate 
am Department für Neues Testament 
und verwandte Literatur an der Uni­
versität Pretoria.

9 783290 184308 9 783290 1859619 783290 186067
E-Book
auch erhältlich als

E-Book
auch erhältlich als

Theologische Studien, Band 20
ca. 100 Seiten, 14 × 21 cm, Paperback mit Grafiken
ISBN 978-3-290-18606-7
ca. CHF 22.00 - EUR 22.00 - EUA 22.70
Auslieferung: Mai 2024

Daniel Maier

Abraham
Facetten einer Vaterfigur

Abraham fasziniert. Als urzeitlicher Wüsten­
scheich mit schillernden Charakterzügen, als Va­
ter vieler Völker und dreier Religionen, als Migrant 
mit weiten Wanderungen, mit Irrungen und Wir­
rungen, als Konvertit und Opfernder, als Glauben­
der und Zweifelnder. Judentum, Christentum und 
Islam berufen sich auf ihn, auf Aspekte seiner Fi­
gur, auf die Erinnerung an ihn.
Diese Faszination für die verschiedenen Facetten 
der Figur Abraham arbeitet Daniel Maier heraus. 
Anhand von Quellen aus dem antiken Judentum, 
dem frühen Christentum und dem Koran werden 
u. a. Abrahams Bedeutung als Identifikationsfigur, 
seine Rolle bei der Bindung seines Sohns, sein 
Glaube, sein Gehorsam und sein Glück beleuchtet. 
Dabei geht Maier nicht chronologisch vor, son­
dern bringt die Sichtweisen auf den Patriarchen 
in kurzweiligen und überschaubaren Kapiteln ins 
Gespräch. Der Blick auf die Ursprünge liefert neue 
Perspektiven auf Chancen und Herausforderun­
gen des interreligiösen Trialogs im 21. Jahrhun­
dert. Abraham fasziniert mit seiner Wirkung durch 
die Zeiten – bis heute.

•	 Abraham in Judentum, Christentum und Islam
•	 Anstösse zum interreligiösen Trialog
•	 Fundiert und zugänglich

Sabrina Müller, Patrick Todjeras

Neue kirchliche  
Gemeinschaftsformen 
entwickeln
Eine Handreichung

Kirchliche Gemeinschaft innovativ denken, entwi­
ckeln und gestalten. Glaube, Liturgie und Nach­
folge theologisch neu verorten. Eine Willkom­
menskultur leben, sodass Menschen jenseits des 
kirchlichen Stammpublikums einen Ort der Zuge­
hörigkeit finden. 
Sabrina Müller und Patrick Todjeras entwickeln 
anhand von ekklesiologischen und wissenschaft­
lichen Kriterien Design und Methode für eine qua­
litative Evaluation von Entwicklungsprozessen 
kirchlicher Gemeinschaftsformen. Und sie erpro­
ben diese an zwei neuen kirchlichen Orten der 
Kirchgemeinde Zürich: dem Stadtkloster und dem 
Cafébetrieb mit Co-Workingspace Zytlos. So ana­
lysieren sie die neue Gemeinschaftsform auf ihre 
Vitalität hin und erfassen ihre Innen- und Aussen­
wahrnehmung im Rahmen ihrer Entstehungspro­
zesse. Entstanden ist eine Handreichung, die zeigt, 
dass und wie Evaluation zur Weiterentwicklung 
beitragen kann. 

•	 Mit Fragebogen für die Selbstevaluation
	 neuer kirchlicher Gemeinschaftsformen
•	 Innovative Ekklesiologie 
•	 Aus der Forschung der Kirchenentwicklung
	 für die kirchliche Praxis

Theologische Studien, Band 19
112 Seiten, 14 × 21 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-18596-1
CHF 22.00 - EUR 22.00 - EUA 22,70
Bereits erschienen
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9 783290 185756
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denkMal, Band 11
ca. 160 Seiten, 14,8 × 21 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-18618-0
ca. CHF 26.00 - EUR 26.00 - EUA 26.80
Auslieferung: Mai 2024

André M. Stephany, Jahrgang 1989,  
ist Doktorand und Assistent an der 
Universität Bern und Pfarrer.

Amer Aiyub, Jahrgang 1993, ist 
Grafikdesigner und Theologe  
aus Nazaret. 

Claudia Kohli Reichenbach,  
PD Dr. theol., Jahrgang 1975, ist  
Privatdozentin für Praktische Theolo­
gie an der Universität Bern und  
Pfarrerin in Bern.

Ralph Kunz, Prof. Dr. theol., Jahrgang 
1964, ist Professor für Praktische 
Theologie an der Universität Zürich.

Bereits erschienen

Christian Bieri
Der Sprung ins kalte Wasser
Ein Werkbuch für den Berufseinstieg 
ins Pfarramt

2023, 270 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-18490-2
CHF 32.00 - EUR 32.00 - EUA 32.90

9 783290 184902

André M. Stephany

Frisch ans Wort
Den Gottesdienst als Prädikantin oder  
Laienprediger leiten. Eine Handreichung

Mit Illustrationen von Amer Aiyub

Wie immer man sie bezeichnet, ob als Prädikan­
tinnen, Laienprediger oder Laien mit Predigt­
erlaubnis: Sie predigen und feiern mit der Gemein­
de Gottesdienst, gestalten Taufe und Abendmahl, 
manchmal auch Abdankungen und Trauungen. Sie 
bringen durch ihren unterschiedlichen beruflichen 
Hintergrund neue Perspektiven ein und sind auf 
den Kanzeln zunehmend präsent – auch in den 
Schweizer reformierten Kirchen. Doch wie ge­
staltet man einen ganzen Gottesdienst? Wie findet 
man zum Predigttext, wie entwickelt man daraus 
eine Predigt? Wie wählt man Lieder aus? Wie deckt 
man einen Abendmahlstisch? 
André M. Stephanys kleine Einführung in den 
Dienst ehrenamtlicher Verkündigung bietet ge­
nau diese praktischen Tipps zur Gestaltung von 
Predigt und Liturgie, insbesondere für den klas­
sischen Sonntagsgottesdienst und Gottesdienste 
mit Abendmahl und Taufe. Allen, die an diesem 
Dienst interessiert oder schon (ehrenamtlich) 
in der Verkündigung tätig sind, macht sie Lust 
und Mut: liturgische Präsenz einzuüben und sich 
«frisch ans Wort» zu wagen. 

•	 Liturgischer Leitfaden für Haupt- und 
	 Ehrenamtliche
•	 Laienpredigt in Geschichte, Gegenwart 
	 und Praxis

Claudia Kohli Reichenbach, Ralph Kunz (Hg.)

Verstehen Sie Glauben?
Kirchsprech auf dem Prüfstand

Verstehen Sie die Predigt am Sonntagmorgen? 
Verstehen Sie, was bei einer Beerdigung gebetet 
wird? Verstehen Sie Glauben?
Der Schriftsteller Lukas Bärfuss, die Satirikerin  
Patti Basler, der Autor und Theologe Christian 
Lehnert, die Religionspädagogin Jacqueline Keune 
und andere mehr machen die Probe aufs Exempel. 
Wenn die Schriftstellerin die Konfirmationspre­
digt hört und der Kommunikationsverantwortliche 
die Andacht kommentiert, dann rücken Barrie­
ren kirchlicher Sprache in den Blick. Die Beiträ­
ge geben vielfältige Impulse und zeigen auf, wie 
Christinnen und Christen sprechen können, damit 
Glaube verständlich wird und das Zuhören Spass 
macht!

•	 Impulse von Kommunikationsexperten 
	 für eine verständliche Kirchensprache
•	 Reden über den Glauben ohne Gerede
•	 Ermutigung zum «kleinen Wort»

9 783290 186333
E-Book
auch erhältlich als

ca. 180 Seiten, 12,5 × 20 cm, Paperback mit s/w-Illustrationen
ISBN 978-3-290-18633-3
ca. CHF 32.80 - EUR 32.80 - EUA 33.90
Auslieferung: April 2024
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Beiträge zu einer Theologie der Religionen, Band 27
ca. 248 Seiten, 15 × 22,5 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-18590-9
ca. CHF 44.00 - EUR 44.00 - EUA 45.30
Auslieferung: Januar 2024

Reinhold Bernhardt

Religionstheologie als 
Religionskritik
Studien zu radikalisierter Religion und  
zum Christentum im Kontext von Pluralität  
und Säkularität

Fundamentalistisch, fanatisch, intolerant, dogma­
tistisch – so werden «radikalisierte» Ausprägun­
gen von Religion bezeichnet. Sie sind oft eine 
Reaktion auf gesellschaftliche Säkularität und 
Liberalität. Reinhold Bernhardt fragt nach solchen 
Erscheinungsformen und ihren Gehalten – aus­
serhalb wie innerhalb des Christentums – und 
unterzieht sie einer theologischen Kritik. So wird 
Religionstheologie zur Religionskritik. Eng damit 
zusammen hängt auch die Frage nach dem Span­
nungsfeld von religiöser Pluralität und Säkulari­
tät. Wie lassen sich Menschen, die sich nicht zum 
christlichen Glauben bekennen, in eine Beziehung 
zu Gott und Jesus Christus setzen? Wie deutet man 
das Christentum im Kontext einer religiös vielfäl­
tigen und zugleich zu weiten Teilen nichtreligiösen 
Gesellschaft? Wie positionieren sich die Kirchen? 
Und wie kann eine Religion, die sich auf ihre multi­
religiöse und säkulare soziokulturelle Umgebung 
einlässt, theologisch und praktisch mit radikali­
sierten Ausprägungen umgehen? 

•	 Theologische Auseinandersetzung 
	 mit religiösem Fundamentalismus
•	 Religiöse Begründungen für Toleranz
•	 Multiperspektivische Blicke auf gegenwärtige
	 Religionskulturen

9 783290 186081
E-Book
auch erhältlich als

Beiträge zu einer Theologie der Religionen, Band 28
ca. 312 Seiten, 15 × 22,5 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-18608-1
ca. CHF 54.00 - EUR 54.00 - EUA 55.60
Auslieferung: März 2024

Hansjörg Schmid, Noemi Trucco,  
Isabella Senghor, Ana Gjeci

Soziale Konflikte
Potenziale aus sozialwissenschaftlicher,  
islamischer und christlicher Perspektive

Soziale Konflikte werden vielfach als bedrohlich 
wahrgenommen. Sie sind aber kein Störfall, son­
dern Normalität und tragen zur Entwicklung der 
Gesellschaft bei. Entscheidend ist, wie Konflikte 
ausgetragen werden. Insbesondere islambezoge­
ne Konflikte polarisieren die Gesellschaft derzeit 
stark – Moscheebau, Kopftuch, Imame. 
Die Autorinnen und der Autor des interdisziplinär 
erarbeiteten Bands veranschaulichen Konflikt­
dynamiken sowie islamische und christliche Res­
sourcen zur Konflikttransformation – und zeigen 
damit auf, welche Potenziale Konflikten innewoh­
nen. Ein theologischer Ansatz, der sozialwissen­
schaftliche Erkenntnissen einbezieht mit dem Ziel, 
Befreiung und Versöhnung in gesellschaftliche De­
batten einzubringen.

•	 Verknüpfung von Konfliktsoziologie  
	 und Theologie
•	 Fallstudien zu Moscheebau, Kopftuch 
	 und Imamen
•	 Fokus auf Konfliktanalysen und Möglichkeiten
	 einer konstruktiven Konflikttransformation

Reinhold Bernhardt, Dr. theol., Jahr­
gang 1957, ist Professor für Systema­
tische Theologie / Dogmatik an der 
Universität Basel.

Hansjörg Schmid, Dr. theol., Jahrgang 
1972, ist Professor für Interreligiöse 
Ethik und Direktor des Schweizeri­
schen Zentrums für Islam und Gesell­
schaft an der Universität Freiburg i. Ue., 
Schweiz.

Noemi Trucco, Dr. phil., Jahrgang 1981, 
ist Soziologin und Senior Forscherin 
am Schweizerischen Zentrum für Is­
lam und Gesellschaft an der Universi­
tät Freiburg i. Ue., Schweiz.

Isabella Senghor, Mag. theol., Jahr­
gang 1992, ist Sozialethikerin und 
Doktorandin am Schweizerischen Zen­
trum für Islam und Gesellschaft an der 
Universität Freiburg i. Ue., Schweiz.

Ana Gjeci, M.A., Jahrgang 1993, ist 
muslimische Theologin und Doktoran­
din am Schweizerischen Zentrum für 
Islam und Gesellschaft an der Univer­
sität Freiburg i. Ue., Schweiz.

Beiträge zu einer Theologie  
der Religionen, Band 20
2020, 342 Seiten, Paperback
ISBN 978-3-290-18331-8
CHF 39.00 - EUR 39.00 - EUA 40.10

Bereits erschienen

Reinhold Bernhardt
Klassiker der Religionstheologie  
im 19. und 20. Jahrhundert
Historische Studien als Impulsgeber 
für die heutige Reflexion

9 783290 183318
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9 783290 202453 9 783290 202477
E-Book
auch erhältlich als

E-Book
auch erhältlich als

ca. 460 Seiten, 15 × 22.5 cm, Paperback 
ISBN 978-3-290-20247-7
ca. CHF 60.00 - EUR 60.00 - EUA 61.70
Auslieferung: Juni 2024

Nicola Ottiger, Eva Ebel, Christian Höger (Hg.)

Ökumenisch lernen – 
Ökumene lernen
Perspektiven für Religionsunterricht  
und kirchliche Handlungsfelder

Warum braucht es mehr christliche Ökumene im 
Bildungsbereich und welche didaktischen Kon­
zepte sind dabei erfolgreich? Die Autorinnen und 
Autoren reflektieren kritisch Entwicklungen und 
Praxisbeispiele aus Deutschland und der Schweiz 
und fragen aus systematisch-theologischer, his­
torischer, kirchlicher und religionspädagogischer 
Perspektive danach, was ökumenisches Lernen 
heute bedeutet. Auf dieser Basis untersuchen 
sie das Potenzial eines genuin dialogischen, dif­
ferenzsensiblen und identitätsbildenden Lernens 
für die Weiterentwicklung der Ökumene. Ziel ist 
es, das ökumenische Lernen in Schule, Kateche­
se, Erwachsenenbildung und Gemeindepädagogik 
anzuregen und zu fördern. 

•	 Theoretische und praktische Impulse
•	 Berücksichtigt deutsche und schweizerische 
	 Rahmenbedingungen
•	 Fortsetzung der Reihe Schriften 
	 Ökumenisches Institut Luzern (2004–2022)

Nicola Ottiger, Dr. theol., Jahrgang 
1970, ist Professorin für Ökumenische 
Theologie, Leiterin des Ökumenischen 
Instituts Luzern und Dozentin für Dog­
matik, Fundamentaltheologie und Li­
turgiewissenschaft am Religionspäda­
gogischen Institut RPI der Theologi­
schen Fakultät der Universität Luzern.

Eva Ebel, Prof. Dr. theol., Jahrgang 
1971, ist Direktorin von unterstrass.
edu (Gymnasium Unterstrass und Insti­
tut Unterstrass an der Pädagogischen 
Hochschule Zürich) und Dozentin für 
Didaktik des Fachs «Religionen, Kultu­
ren, Ethik».

Christian Höger, Dr. theol. habil., Jahr­
gang 1975, ist Professor für Reli­
gionspädagogik und Katechetik und 
Leiter des Religionspädagogischen In­
stituts RPI der Theologischen Fakultät 
der Universität Luzern.

Theresa Hüther, Dr. des. phil., Jahr­
gang 1987, ist wissenschaftliche Mit­
arbeiterin am Alt-Katholischen Semi­
nar der Universität Bonn.

Anja Goller, Dipl. Päd., MA, Jahrgang 
1978, ist Generalvikarin des Katholi­
schen Bistums der Alt-Katholiken in 
Deutschland.

Andreas Krebs, Dr. phil., Jahrgang 
1976, ist Professor für Alt-Katholische 
und Ökumenische Theologie und  
Direktor des Alt-Katholischen Semi­
nars der Universität Bonn.

Peter-Ben Smit, Dr. theol., Jahrgang 
1979, ist Professor für Alte Katholi­
sche Kirchenstrukturen einschliess­
lich der Geschichte und Lehre der 
Alt-Katholischen Kirchen an der Uni­
versität Utrecht.

2023, 394 Seiten, Paperback 
mit s/w- und Farbabbildungen
ISBN 978-3-290-18323-3
CHF 29.80 - EUR 29.80 - EUA 30.70

Bereits erschienen

Adrian Suter, Angela Berlis, 
Thomas Zellmeyer
Die Christkatholische Kirche  
der Schweiz
Geschichte und Gegenwart

Theresa Hüther, Anja Goller, Andreas Krebs, 
Peter-Ben Smit (Hg.)

Alt-katholische  
Theologie 
Aktuelle Beiträge und weiterführende Perspektiven

Wer sind die Christ- oder Alt-Katholiken? Was sind 
ihre Eigenheiten und welche ökumenischen Bezie­
hungen sind möglich?
Erstmals liegt ein Handbuch für alt-katholische 
Theologie vor, das auf diese Fragen Antworten von 
Vertretern/-innen, Dozierenden und Forschenden 
der alt-katholischen Kirche gibt. Es bietet einen 
fundierten Überblick über Geschichte, Gottesver­
ständnis, Kirchenbild, Amtsauffassung, Sakra­
mententheologie, Kirchenrecht und theologischer 
Ethik der Alt-Katholiken und führt ein in eine ka­
tholische Tradition, die ihre Ökumene, ihre Syno­
dalität und ihre Inklusivität aus der frühen Kirche 
und einer sakramentalen Spiritualität ableitet. Für 
alle Interessierten innerhalb und ausserhalb der 
alt-katholischen Kirche.

•	 Authentischer Einblick in die alt-katholische/
	 christkatholische Kirche
•	 Zur Geschichte und Vorgeschichte einer jungen
	 katholischen Denomination
•	 Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
	 im Vergleich mit anderen christlichen Kirchen

Ökumene in Theorie und Praxis – Reihe Ökumenisches Institut 
Luzern (ÖTP), Band 14, ca. 240 Seiten, 15 × 22.5 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-20245-3
ca. CHF 34.00 - EUR 34.00 - EUA 35.00
Auslieferung: April 2024

9 783290 183233
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Rudolf Dellsperger, Prof. em. Dr. theol., 
Jahrgang 1943, ist Ordinarius für  
Neuere Kirchen- und Theologiege­
schichte und Konfessionskunde an der 
Evangelisch-theologischen Fakultät 
der Universität Bern im Ruhestand.

Martin Sallmann, Dr. theol., Jahrgang 
1963, ist ordentlicher Professor für 
Neuere Geschichte des Christentums 
und Konfessionskunde an der Theolo­
gischen Fakultät der Universität Bern.

Andreas Zeller, Pfr. Dr. theol., Jahr­
gang 1955, war 2007–2020 Präsident 
des Synodalrates der Reformierten 
Kirchen Bern-Jura-Solothurn.

9 783290 1861289 783290 186166
E-Book
auch erhältlich als

E-Book
auch erhältlich als

ca. 450 Seiten, 15 × 22,5 cm, Hardcover mit sw-Fotos
ISBN 978-3-290-18612-8
ca. CHF 48.00 - EUR 48.00 - EUA 48.70
Auslieferung: April 2024

Rudolf Dellsperger

Staat und Religion,  
Kirche und Politik
Aufsätze und Essays zur historischen Theologie 
der Neuzeit. Festgabe zum 80. Geburtstag

Herausgegeben von Martin Sallmann

Rudolf Dellsperger wirkte über 20 Jahre als Or­
dinarius für Kirchen- und Theologiegeschichte an 
der Berner evangelisch-theologischen Fakultät. 
Seine im Band versammelten Aufsätze widmen 
sich den Themen von Reformation und Täufer­
tum, Pietismus und Erweckungsbewegung sowie 
Liberalismus und kirchlichem Richtungswesen – 
in Bern und der Schweiz, aber auch in ihren in­
ternationalen Bezügen. Dabei kommen auch Le­
benswelten zur Sprache, die lange ausserhalb der 
etablierten religiösen Landschaften der Schweiz 
lagen, wie die Geschichte des Judentums oder die 
Emanzipation von Frauen im Pietismus. Die Fest­
gabe zum 80. Geburtstag bündelt 14 Aufsätze und 
21 Essays aus über dreissig Jahren wissenschaft­
licher Publikationstätigkeit Rudolf Dellspergers.

•	 Zu Pietismus und Täufertum
•	 Schweizer Kirchengeschichte  
	 mit internationalen Bezügen
•	 Mit 21 «Trouvaillen» zu übersehenen Orten 		
	 und Monumenten der bernischen und 
	 schweizerischen Kirchengeschichte

Andreas Zeller

Auf das Wesentliche 
reduziert
Die Liberalen in der reformierten Berner Kirche 
1981–2021

Im jungen schweizerischen Bundesstaat waren es 
die kirchlich Liberalen, die wesentlich daran betei­
ligt waren, dass der Artikel zur Glaubensfreiheit 
in der Bundesverfassung von 1874 angenommen 
wurde. Sie trugen damit zum Religionsfrieden bei 
und förderten den aufgeklärten historisch-kri­
tischen Umgang mit Bibel und Tradition. Dabei 
suchten liberale Theologinnen und Theologen im­
mer wieder die Nähe zu anderen Wissensgebieten. 
In Offenheit und Toleranz wollten sie einen Beitrag 
leisten für ein gelingendes Zusammenleben in der 
Gesellschaft, zum Beispiel in der Förderung des 
interreligiösen Dialogs.
Engagiert und detailliert entfaltet Andreas Zeller  
die Geschichte der kirchlich Liberalen in der refor­
mierten Kirche im Kanton Bern mit Schwerpunkt 
auf den letzten 40 Jahren. Er stellt prägende Per­
sonen, wegweisende Auseinandersetzungen und 
wichtige Institutionen vor. Ein Blick zurück und 
zugleich ein Blick voraus, der das Motto der Libe­
ralen konkret werden lässt: liberal – reformiert – 
offen. 

•	 Jüngere Bernische Kirchengeschichte
•	 Zur Bedeutung der Liberalen in Kirche und 
	 Christentum
•	 Anhang mit aktuellen Informationen 
	 zur liberalen Pfarr- und Laienvereinigung

Basler und Berner Studien zur historischen Theologie, Band 79
380 Seiten, 15 × 22,5 cm, Paperback mit s/w- und Farbabb.
ISBN 978-3-290-18616-6
CHF 48.00 - EUR 48.00 - EUA 49,40
Bereits erschienen

2023, 344 Seiten, Paperback 
mit Abbildungen
ISBN 978-3-290-18543-5
CHF 39.00 - EUR 39.00 - EUA 40.10

Bereits erschienen

Armin Sierszyn
Frommes Zürich
Pietismus in der Zürcher Kirche vom 
17. Jahrhundert bis zur Gegenwart. 
Mit besonderer Berücksichtigung der 
Evangelischen Gesellschaft und der 
Evangelisch-kirchlichen Vereinigung

9 783290 185435
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Erika Moser, Dr. theol., Jahrgang 1968, 
ist Postdoktorandin in Geschichte des 
Altkatholizismus an der Theologischen 
Fakultät der Universität Bern.

Jan-Andrea Bernhard, Dr. theol., Jahr­
gang 1971, ist Titularprofessor für Kir­
chengeschichte an der Universität Zü­
rich.

Urs B. Leu, Dr. phil., Jahrgang 1961, ist 
Leiter der Abteilung Alte Drucke und 
Rara der Zentralbibliothek Zürich und 
Dozent für Buchgeschichte in Basel 
und Zürich.

Viliam Čičaj, Dr. phil., Jahrgang 1949, 
ist wissenschaftlicher Mitarbeiter, Ab­
teilung für Geschichte der frühen Neu­
zeit am Institut für Geschichte, Slowa­
kische Akademie der Wissenschaften 
in Pressburg.

9 783290 185886
E-Book
auch erhältlich als

katholon, Band 3
292 Seiten, 15 × 22,5 cm, Paperback
ISBN 978-3-290-18588-6
ca. CHF 42.00 - EUR 42.00 - EUA 43.20
Bereits erschienen

Bereits erschienen

Francisca Loetz (Hg.)
Gelebte Reformation
Zürich 1500–1800
Unter Mitarbeit von Wolfram 
Schneider-Lastin

2022, 544 Seiten, Hardcover 
mit 86 Farbabbildungen
ISBN 978-3-290-18468-1
CHF 60.00 - EUR 60.00 - EUA 61.70

9 783290 184681

Jan-Andrea Bernhard, Urs B. Leu,  
Viliam Čičaj (Hg.)

Wissenstransfer
Der Einfluss des Schweizer Buches auf Ost- und 
Westeuropa in der Zeit des Ancien Régime

Marginalien, Exlibris und Supralibros – Besitz­
einträge sind ähnlich wie Bücherverzeichnisse von 
Bibliotheken eine wahre Fundgrube für Buchhisto­
rikerinnen und Buchhistoriker. Ganz gemäss dem 
Motto «Habent sua fata libelli» zeigen die hand­
schriftlichen Einträge in den Büchern und Verzeich­
nissen den Weg vom Bucherwerb über Weiterver­
kauf und Schenkungen bis zu Erbschaften auf. 
Neben dem physischen Weg, den ein Buch im Lauf 
der Zeit zurücklegt, wird vor allem auch Wissen 
transferiert. Im 16. bis 18. Jahrhundert waren be­
sonders Bücher aus Basel, Zürich und Genf eine 
wichtige Grundlage für einen intensiven Kultur­
austausch zwischen der Schweiz und Ostmittel­
europa. Forschende aus der Slowakei, Tschechien, 
Polen, Rumänien, Ungarn und der Schweiz öffnen 
einen Zugang zu der damaligen geistigen Verbun­
denheit der beiden Kulturräume und untersuchen 
die Verbreitung, Rezeption und Wirkungsgeschich­
te des Schweizer Buches – sogenannter Helve­
tica – in Ostmitteleuropa. 

•	 Interessante Einblicke in viele unbekannte
	 Schätze aus Archiven und Bibliotheken
•	 Band zum Kongress «Humanistischer 
	 Wissenstransfer zwischen der Schweiz und 		
	 Ostmitteleuropa in der frühen Neuzeit»

Erika Moser

Allverehrt und  
tiefbetrauert
Gender und Erinnerung in christkatholischen 
Nekrografien (1870–1924)

Nachrufe, Leichenpredigten, Totenzettel und Grab­
gedichte waren schriftliche Medien der Erinnerung 
an «allverehrte» Verstorbene. Erika Moser unter­
sucht in ihrer Studie Nekrografien von Verstorbe­
nen, die der christkatholischen Kirche der Schweiz 
angehörten, und geht Lebens- und Sterbege­
schichten von Männern und Frauen zwischen 1870 
und 1924 nach. Dabei stellt sie fest: Nekrografi­
sche Medien stärkten die christkatholische Identi­
tät und das Zusammengehörigkeitsgefühl der neu 
entstandenen Glaubensgemeinschaft. Auffallend 
ist: Männer wurden viel häufiger mit nekrografi­
schen Medien erinnert, und ihr Leben wurde im 
Blick auf Beruf, Stellung und Privatleben detailliert 
dargestellt. Frauen hingegen wurden seltener als 
nekrografiewürdig angesehen. Ihre Nachrufe und 
Totenzettel waren von den damals gängigen Rol­
lenbildern geprägt, als sorgende Ehefrauen und 
Mütter, obwohl Frauen einen gewichtigen Beitrag 
zur Entwicklung der christkatholischen Kirche 
leisteten. Dies wird in einer reichhaltigen biogra­
fischen Sammlung eindrucksvoll herausgestellt.

•	 Umfangreiche biografische Sammlung 
	 von Männern und Frauen aus der Anfangszeit 
	 der Christkatholischen Kirche
•	 Beitrag zu Genderstudies in der Schweiz
•	 Religiöse Erinnerungskultur

9 783290 186241
E-Book
auch erhältlich als

Zürcher Beiträge zur Reformationsgeschichte, Band 32
ca. 360 Seiten, 15 × 22,5 cm, Hardcover mit Abbildungen
ISBN 978-3-290-18624-1
ca. CHF 62.00 - EUR 62.00 - EUA 63.80
Auslieferung: März 2024
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Ralf Frisch
Widerstand und Versuchung
Als Bonhoeffers Theologie 
die Fassung verlor
ISBN 978-3-290-18478-0
CHF 25.00 - EUR 25.00 - EUA 25.80
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Ralf Frisch
Alles gut
Warum Karl Barths Theologie ihre beste 
Zeit noch vor sich hat
ISBN 978-3-290-18172-7
CHF 25.00 - EUR 25.00 - EUA 25.80
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Peter Opitz
Ulrich Zwingli
Prophet, Ketzer, Pionier  
des Protestantismus
ISBN 978-3-290-17828-4
CHF 22.80 - EUR 22.80 - EUA 23.50
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Zwingli lesen
Zentrale Texte des Zürcher Reformators 
in heutigem Deutsch
hg. von Peter Opitz, Ernst Saxer 
ISBN 978-3-290-17910-6
CHF 28.00 - EUR 28.00 - EUA 28.80

Samuel Lutz
Ulrich Zwinglis Spiritualität
Ein Beispiel reformierter Frömmigkeit
ISBN 978-3-290-18170-3
CHF 26.80 - EUR 26.80 - EUA 27.60
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Samuel Lutz (Hg.)
Die Wahrheit hat ein fröhlich Angesicht
Zwingli in Zitaten
ISBN 978-3-290-18504-6
CHF 16.80 - EUR 16.80 - EUA 17.30
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Karl Barth
Augenblicke
Texte zur Besinnung
hg. von Eberhard Busch 
ISBN 978-3-290-17390-6
CHF 16.80 - EUR 16.80 - EUA 17.30
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Barth lesen
Zentrale Texte seines Denkens
hg. von Matthias Freudenberg, 
Georg Plasger
ISBN 978-3-290-18209-0
CHF 29.80 - EUR 29.80 - EUA 30.70

Peter Zocher (Hg.)
Karl Barth
Bilder und Dokumente aus seinem Leben
ISBN 978-3-290-18199-4
CHF 92.00- EUR 92.00 - EUA 94.60

Karl Barth
Fünfzig Gebete
ISBN 978-3-290-11566-1
CHF 15.80 - EUR 15.80 - EUA 16.30

9. Aufl.

3. Aufl.
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Ralf Frisch
Er
Ein Zwiegespräch mit dem Mann,  
der Jesus erfand
ISBN 978-3-290-18300-4
CHF 25.00 - EUR 25.00 - EUA 25.80

Günter Thomas
Chaos und Erbarmen
Gesundheit und Krankheit in Karl Barths 
Theologie
ISBN 978-3-290-18586-2
CHF 25.00 - EUR 25.00 - EUA 25.70
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Rolf Bossart, Nadire Mustafi, Monika 
Winter-Pfändler, Michael Zahner (Hg.)
Erzähl nochmal
Geschichten aus Religionen, Kulturen 
und Zeiten
ISBN 978-3-290-20237-8
CHF 34.00 - EUR 34.00 - EUA 35.00
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Daniel Marguerat
Jesus aus Nazaret
Heimatloser, Heiler, Poet des Gottesreichs
ISBN 978-3-290-18370-7
CHF 29.80 - EUR 29.80 - EUA 30.70
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2. Aufl.

Christine Christ-von Wedel
Die Bibel in Geschichten
Neu nacherzählt für Kinder  
und Erwachsene
ISBN 978-3-290-18432-2
CHF 32.00 - EUR 32.00 - EUA 32.90
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Josef Imbach
Steh auf und geht!
Das Markusevangelium für heute  
ausgelegt
ISBN 978-3-290-20241-5
CHF 42.00 - EUR 42.00 - EUA 43.20

5. Aufl.
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Michael Heymel
Die Johannesoffenbarung heute lesen
ISBN 978-3-290-18141-3
CHF 19.80- EUR 19.80 - EUA 20.40

Andreas Schüle
Das Jesajabuch heute lesen
ISBN 978-3-290-18573-2
CHF 22.80 - EUR 22.80 - EUA 23.50

Jean Zumstein
Das Unservater heute lesen
ISBN 978-3-290-18535-0
CHF 19.80 - EUR 19.80 - EUA 20.40

Marion Muller-Colard
Als mir das Licht unerträglich wurde
Auf dem Weg zu einem anderen Gott
ISBN 978-3-290-18251-9
CHF 19.80 - EUR 19.80 - EUA 20.40

9
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Heinz-Dieter Neef
Das Richterbuch heute lesen
ISBN 978-3-290-18545-9
CHF 19.80 - EUR 19.80 - EUA 20.40

Sabrina Müller
Totsächlich
Trauern und begleiten nach einem Suizid
ISBN 978-3-290-18167-3
CHF 24.80 - EUR 24.80 - EUA 25.50
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Konrad Schmid
Das Exodusbuch heute lesen
ISBN 978-3-290-18555-8
CHF 19.80 - EUR 19.80 - EUA 20.40

Klaus Bäumlin
Die Urgeschichte (Genesis 1–11)  
heute lesen
ISBN 978-3-290-18420-9
CHF 19.80 - EUR 19.80 - EUA 20.40

Reihe 
«bibel heute 

lesen» 

Klaus Bäumlin
Das Markusevangelium  
heute lesen
ISBN 978-3-290-18237-3
CHF 19.80- EUR 19.80 - EUA 20.40

Achim Kuhn (Hg.)
Kann ich damit leben?
Prominente über Konflikt und Versöhnung
ISBN 978-3-290-17899-4
CHF 29.80 - EUR 29.80 - EUA 30.70
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Alex Kurz (Text), Rolf Sutter (Fotos)
... denn du bist bei mir
Gedanken zu Psalm 23  
in schweren Zeiten
ISBN 978-3-290-17868-0
CHF 6.50 - EUR 6.50 - EUA 6.70

9 783290 178680

Klaus Schädelin
Mein Name ist Eugen
ISBN 978-3-290-11470-1
CHF 25.00 - EUR 25.00 - EUA 25.80
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Samuel Jakob (Hg.)
Präsenz im Heute Gottes
Impulse für eine Spiritualität auf den 
Spuren von Josua Boesch
ISBN 978-3-290-18482-7
CHF 36.80 - EUR 36.80 - EUA 37.90

Arnold Benz
Unfassbar verschwenderisch
Astronomische Psalmen
ISBN 978-3-290-18527-5
CHF 22.00 - EUR 22.00 - EUA 22.70
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Eva Tobler
in der rinne der zeit
Gedichte zum Kirchenjahr
ISBN 978-3-290-18551-0
CHF 22.00 - EUR 22.00 - EUA 22.70
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Traubibel Leinen dunkelrot
•	 mit Einleitungen und Glossar
•	 mit eingelegter Trauurkunde
•	 einspaltig
•	 Schriftgrösse 110 %

Kunstbibel
•	 mit 26 Schriftbildern von Samuel Buri
•	 mit Einleitungen und Glossar
•	 mit eingelegter Trauurkunde
•	 einspaltig
•	 Schriftgrösse 110 %

Das Neue Testament
Die Psalmen
•	 ohne Einleitungen und Glossar
•	 zweispaltig
•	 Schriftgrösse 110 %

Hardcover grün 
•	 mit deuterokanonischen Schriften
•	 mit Einleitungen und Glossar
•	 einspaltig
•	 Schriftgrösse 100 % 

Leinen grün
•	 mit Einleitungen und Glossar
•	 einspaltig
•	 Schriftgrösse 100 %

Schulbibel rot
•	 mit farbigem Bild- und Informationsteil (92 S.)
•	 mit Einleitungen und Glossar
•	 einspaltig
•	 Schriftgrösse 100 %

9 783859 952416 9 783859 952454 9 783859 952560

Hardcover dunkelblau
•	 ohne Einleitungen und Glossar
•	 zweispaltig
•	 Schriftgrösse 100 %

Leinen dunkelblau
•	 ohne Einleitungen und Glossar
•	 zweispaltig
•	 Schriftgrösse 100 %

9 783859 952515

9 783859 952492

Traubibel Leinen rubinrot
•	 mit deuterokanonischen Schriften
•	 mit Einleitungen und Glossar
•	 mit eingelegter Trauurkunde
•	 einspaltig
•	 Schriftgrösse 110 % 

Grossdruckbibel	
•	 ohne Einleitungen und Glossar
•	 zweispaltig
•	 Schriftgrösse: Grossdruck 
•	 mit zwei Lesebändchen

Kirchenbibel	
•	 ohne Einleitungen und Glossar
•	 zweispaltig
•	 Schriftgrösse: Grossdruck
•	 mit vier Lesebändchen 

Deuterokanonische Schriften 
•	 mit Einleitungen
•	 einspaltig
•	 Schriftgrösse 100 % 

9 783859 952485

9 783859 952539

2043 Seiten, 12,9 x 20 cm
Hardcover rot
ISBN 978-3-85995-241-6
CHF 26.80 - EUR 26.80

1951 Seiten, 12,9 x 20 cm
Leinen grün
ISBN 978-3-85995-245-4
CHF 34.00 - EUR 29.90 

2251 Seiten, 12,9 × 20 cm 
Hardcover grün
ISBN 978-3-85995-256-0
CHF 25.00 - EUR 21.90 

1977 Seiten, 14,2 x 22 cm
Hardcover farbig
ISBN 978-3-85995-243-0
CHF 60.00 - EUR 60.00

1951 Seiten, 14,2 x 22 cm
Leinen dunkelrot
ISBN 978-3-85995-246-1
CHF 40.00 - EUR 40.00 

2251 Seiten, 14,2 × 22 cm 
Leinen rubinrot
ISBN 978-3-85995-257-7
CHF 40.00 - EUR 40.00 

456 Seiten, 12,9 x 20 cm
Leinen beige
ISBN 978-3-85995-250-8
CHF 20.00 - EUR 18.90 

1482 Seiten, 12,9 x 20 cm
Hardcover dunkelblau
ISBN 978-3-85995-248-5
CHF 22.00 - EUR 19.90 

1482 Seiten, 12,9 x 20 cm
Leinen dunkelblau
ISBN 978-3-85995-249-2
CHF 32.00 - EUR 27.90

1482 Seiten, 19,4 x 30 cm
Hardcover burgunderrot
ISBN 978-3-85995-253-9
CHF 98.00 - EUR 98.00

1478 Seiten, 19,4 x 30 cm
Leinen blau mit Lederrücken
ISBN 978-3-85995-251-5
CHF 190.00 - EUR 180.00

272 Seiten, 13,2 × 20,5 cm  
Paperback orange
ISBN 978-3-85995-258-4
CHF 20.00 - EUR 20.00 

9 783859 952430 9 783859 952461 9 783859 952577

9 783859 952508

9 783859 952584
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Christiane Blank

Kreative Lebensbewältigung  
in Zeiten des Umbruchs
Psychologisch-theologische Impulse zur Neuorientierung

Coronapandemie, Klimawandel, wirtschaftliche Unsicherheit und Kriege, aber auch 
persönliche Krisen gehören zu den Erfahrungen, bei denen Sicherheiten wegbrechen. 
Nicht selten sind Resignation und Ängste die Folge. Gerade solche Situationen erfor­
dern Sinnsuche und Strategien zur Daseinsbewältigung und bedingen oftmals eine 
Neuausrichtung im Leben.
Auf der Basis von Psychologie und christlicher Spiritualität zeigt Christiane Blank 
Möglichkeiten auf, Krisenerfahrungen konstruktiv und kreativ zu bewältigen – in der 
Familie wie in der Arbeitswelt, vom Alltag bis hin zu den grossen Weichenstellungen 
im Leben. Dabei werden psychologische Mechanismen und deren Auswirkungen auf 
die seelische Gesundheit ebenso verständlich erklärt wie theologische Grundlagen 
verschiedener Gottes- und Menschenbilder. Eine Orientierungshilfe – insbesondere 
auch für all jene, die im pastoralen, beratenden und sozialen Dienst tätig sind.

•	 Hilfe zum Aufbau von Resilienz
•	 Gut verständlicher pastoralpsychologischer Ansatz
•	 Mit vielen konkreten Beispielen

Christliche 
Lebenshilfe 


